
Europa
(auHer Deutschland).

A. Süd - Europa, das Mittelmeergrbiet.

I. Das MitLrlmrer.

1. Lage und Größe. Mitten zwischen bis Lanbmassen von
Afrika, Asien urtb Europa ist ein Meer eingebettet, bas barum
mit Recht bert Namen Mittelländisches Meer ober Mittelmeer
trägt. Ihm ist bas Schwarze Meer/ ber Pontus, angegliebert.
Rechnet man bie) es mit dazu, so hat bas ganze Mittelmeer eine
Oberfläche von säst 3 Mill. qkm, babei 1450 m durchschnittliche und
4400 m größte Tiefe (südlich vom Peloponnes).

2. Tiefen int W. Der Boben bes Atlantischen Ozeans steigt
nach ber Straße von Gibraltar hin an; währenb er noch 3V20
westlicher 4000 m tief liegt, bildet er an dem Westeingange der
Meerenge einen Sattel, der selbst in der Mitte nur etwa 400 m
unter dem Wasserspiegel liegt. Auf der anberen Seite biefer Durch¬
fahrt, bie an ber engsten Stelle nur 14 km breit ist, senkt sich der
Boden allmählich bis zu Tiesen von mehr als 2000 m.2

Die Insel ©teilten3 ist von Italien durch die Straße von
Messina getrennt; diese ist an ihrem Norbansgange 3y2 km breit
unb nur 100 m tief, gehört dort also ber $ lach fee4 an. Aber auch
bie 140 km breite Lücke zwischen Stalten unb Norb-Asrika (Karthago)
ist zu einem großen ^eile bloß von Flachsee erfüllt, unb nur eine
der afrikanischen Küste nähere Rinne weist Tiesen von etwa 450 m

1 Dieser Name bedeutet entweder „unfreundlich", oder bezieht sich auf die
dunklen Basaltfelsen der Einfahrt (Bosporus) — pars pro toto! Vielleicht sind
auch die verduukelnden Winternebel an dem Namen schuld.

2 Bfll. Lehmann-Petzold, Atlas f. d. Mittel- u. Oberkl., S. 23, 56 Svdow-
Waguer, Nr. 28.

3 Fast 26000 qkm groß, also von gleicher Flache wie die Provinz Westpreuszen.
4 Vgl. Unterstufe Nr. 73, abgekürzt: II. 73.
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